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Verdacht auf Kindeswohlgefährdung (KWG)  

 Dokumentation von Wahrnehmungen & 

Beobachtungen von Anhaltspunkten für die KWG 

Keine akute Gefährdung, jedoch 

Gefährdungshinweise 

Akute Gefahr 

 

 akuter Handlungsbedarf! 

Information der Schulleitung 

& Dokumentation 

Gefährdungsmeldung an 

das zuständige Jugendamt 

Kollegiale Fallberatung 

 Ggf. spezielle Fachkraft 

in der Schule 

 Schulleitung einbeziehen 

 Dokumentation der 

Fallberatung 

Elterngespräch 

Es sei denn das Kind ist 

dadurch gefährdet 

Ziele: 

 Verdachtsmomente 

klären 

 Eigene Unterstützung 

anbieten 

 Notwendige Hilfen 

vermitteln 

 Dokumentation des 

Elterngespräches 

Hilfe wird angenommen 

 Gefährdung kann 

abgewendet werden 

Hilfe wird nicht angenommen 

oder ist nicht ausreichend 

wirksam 
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Beratung durch eine 

„Insoweit erfahrene 

Fachkraft“ während 

jedem Verfahrens-

schritt möglich. 

(anonymisiert) 

 

Anbieter:  

Erziehungs-

beratungsstelle  

Herr Gassenmeyer 

 

0671/8340022 

erziehungsberatungs

stelle.kh@web.de 

Anbieter: 

Herr Markus Herbert 

Erziehungs-, Ehe-, 
Lebens- und 
Familien-beratung 
KH  

Salinenstraße 79 
55543 Bad 
Kreuznach 
Telefon 0671 - 2459 
 
lb.kreuznach@bistu
m-trier.de 
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